
ETHIK IN DER MEDIZIN
Sehr geehrte Damen und Herren,

Medizin begleitet uns alle ein Leben lang. Was Ärztinnen und Ärzte auszeichnet, ist nicht nur Fachwis-
sen, sondern auch Menschenkenntnis und Empathie. In einer Welt, in der technisch beinahe alles möglich 
scheint, vermittelt die Medizinische Fakultät der Johannes Kepler Universität ihren Studierenden daher, 
sich auch mit den Fragen der Ethik auseinanderzusetzen.

Zum Auftakt der interdisziplinären Ethik-Lehrveranstaltungen des Linzer Mastercurriculums Human-
medizin widmet sich eine Diskussionsreihe einem breiten Themenfeld. Im Fokus: der menschliche 
Lebenszyklus, von der Zeit vor der Geburt über Grenzsituationen auf der Intensivstation bis hin 
zum Lebensende.

Diskutieren Sie mit ExpertInnen aus Medizin und Ethik über den Grenzbereich zwischen medizinisch 
Machbarem und ethisch Vertretbarem. 

Der fi nale Teil unserer Veranstaltungsreihe:
15. März 2017, Beginn 19.00 Uhr, Katholische Privat-Universität Linz
Hörsaal 1, Bethlehemstraße 20, 4020 Linz
„Wenn das Ende nicht mehr weit ist. Raum für Leben“

In Diskussion zum Thema „Palliativmedizin“:
Univ.-Prof. Dr. phil. Michael Fuchs; Professor der Praktischen Philosophie/Ethik, KU
OA Dr. Bernhard Reiter; Leiter der Abteilung Palliativmedizin, Krankenhaus der Elisabethinen Linz
Prim. Univ.-Prof. Dr. Josef Thaler; Abteilung für Innere Medizin IV, Klinikum Wels-Grieskirchen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Prim.a Univ.-Prof.in Dr.in Petra Apfalter
Vizerektorin für Medizin
Dekanin der Medizinischen Fakultät
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Für diese Veranstaltung werden DFP-Punkte vergeben.


